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1858 . Sonnabend , den 27. Februar . -

Lagesgeschichte .

Deutschland . Das neuvermählte Fürstenpaar
hat im preußischen Staats - Anzeiger einen kurzen , aber
berzlichen Dank für die überaus großartige und schöne
Aufnahme , die es im Vaterlande fand , ausgesprochen .

Schweiz . Der Rhein ist so wasserarm , daß der
Rheinfall bei Schaffhausen versiegte ; die ausgehöhlten
Felsen desselben werden von Neugierigen viel betreten .

Frankreich . Gefügiger , als die englische , hat
3war hat Herrsich die französische Legislative ge

Olivier eine sehr gründliche Rede gegen das neue Si¬
cherheitsgesetz gebalten , in welcher er u . A. sagte , die
Presse dürfe nichts bringen , als was die Regierung
wolle , und ob das Publikum nicht denken würde , es

denten
werde der mit diesen Repressiv - Maaß =Regierung auch
regeln noch nicht genug sein u . f . w . Aber das Gesetz
ist doch mit 227 gegen 24 Stimmen von den Anhän =
gern des Erwählten der Nation angenommen .

-

Belgien . Ein wegen Ehebruchs verklagter Prie¬
ster ist zu zwei Jahren Gefängniß und 600 Frcs . Geld =
buße , die mit ibm angeklagte Frau zu 4 Monaten Ge =
fängniß verurtheilt . Die Conflicte zwischen der cleri¬beru
talen und der liberalen Parthei in Belgien , nehmen
wieder an Bitterkeit zu ; die so oft besiegten Ultramon¬
tanen treten mit aller 3äbigkeit wieder in den Kampf .

falen

Großbritannien . Am 20 . d . M. ist das eng =
lische Ministerium über die Complottbill gestolpert ; Herr .Gibson brachte nämlich , troj Palmerston ' s Gegenvor =
stellung , sein Amendement ein : das Haus bedauere ,
daß die Regierung die Bill einbrachte , bevor sie die fran¬
zösische Note beantwortete ." Der Minister erklärte , die
Megierung wolle die Note beantworten , wenn die zweite
Lesung beschlossen sei ; bei der Abstimmung über das
Amendement erhielt dasselbe 234 gegen 215 verneinende
Stimmen , so daß Lord Palmerston ' s Ministerium mit
19 Stimmen geschlagen ward . Das Ministerium bat
darauf seine Entlassung eingereicht , welche von der Kö¬
nigin angenommen wurde , indem sie Lord Derby , den
Fübrer der alten conservativen ( Tory ) Parthei mit der
Bildung eines neuen Ministeriums beauftragte . Lord
Derby scheint indeß keine Collegen finden zu können , da
sein Ministerium schwerlich die Majorität im Unterbause
erhalten wird . Obgleich Lord Palmerston der entschie

Jous 010 010 15

den populairste Staatsmann in England ist , mußte er
doch fallen , weil dem englischen Volke die neuesten Expe =
rimente des franzöſiſchen Koiſers verhaßt sind und weil
Lord Palmerston , wenn auch nur zum Scheine , auf die
Attentat - Forderungen Napoleon ' s einging . Möglich ist
aber , daß kein anderer Staatsmann im Stande ist , die Par¬
laments - Majorität zur Bildung eines Ministeriums zusam =
menzubringen , und daß schließlich sich die Königin wieder
an Lord Palmerston wenden muß , um dem Staatsschiff

einen sichern Lenker zu geben . Bisher konnten die
Engländer die nördlichen Hafenpläge Frankreichs obne
Paß besuchen , und sie thaten dieses häufig , weil sie viele
Kinder dort in Pension batten oder die Seebäder be =
nuzten . Nach der neuesten Repressiv Geschichte fragte
die englische Regierung in Paris an , ob das ferner auch
so sein würde . Darauf bat Graf Walewski geantwor¬
tet , es sei Niemandem gestattet , ohne Paß nach Frank¬
reich zu kommen und ein nachträglich etwa verschaffter
Consularpaß gelte nicht . Der wegen des Attentats
verfolgte Engländer Alsopp ist den Behörden noch nicht
in die Hände gefallen . Das Dienstmädchen Drsini ' s ist
nach Paris geholt , um dessen Indentität zu bezeugen .

Cultur fortgeschritten . Sie
! !

Italien . Bei Nom sind die Räuber mit der

kürzlich wieder einen
Eisenbahnzug an und plünderten die Passagiere . Dies¬
mal machten sie ' s so . Einen einsamen Bahnivärter
schleppten fie fort , zogen dann das Haltsignal auf und

schäft. So erzählt ein französisches Blatt . Die Ge¬
als der Zug darauf bin stillstand , vollzogen sie ihr Ge¬

schichte wird aber faum wabr sei , denn wozu wäre dann
in Nom franzöſiſche Beſaßung ?

Spanien . Die Königin hat noch immer feinen
Gratulanten nach Paris gesandt , obwohl doch die Frans
zosenkaiserin aus Spanien stammt . Die Beziehungen
zwischen Madrid und Paris sollen recht unfreundlich sein .

Ostindien . Obergeneral Sir Colin Campbell
bat nach der neuen Ueberlandpost die Insurgenten von

Futtigbur geschlagen und will jezt im Verein mit Jungse
Bahadur gegen Aube operiren . In Anbd waren die
Insurgenten noch sehr stark . Bei Alumbagh allein sol¬
len etwa 30,000 m . stehen , welche den ganzen Tag
diese Stadt beschießen , ohne Schaden anzurichten . Die
Zahl der in und um Lucknow stebenden Indier wird
auf 100,000 geschäßt , wogegen Sir Colin Campbell



etwa 10,000 m . , Jung Bahadur 10,000 Shurkas hat .

Der ganze Krieg indeß hat bewiesen , wie außeror =

dentlich die englische Disciplin den indischen Massen

überlegen ist .

China . Eine böchst interessante Neuigkeit ist die

Gefangennehmung des kaiserlichen Commissairs in Can =

ton , Herrn Yeb , welcher , als Kulis verkleidet , mit dem

Tartarengeneral entweichen wollte . Beide baben jetzt
muße ,an Bord des engl. Schiffes Inflexible" die

Unterschiede europäischer und chinesischer Kriegsführung
in der Nähe zu studiren .

sound .

Eisenbahn .

34
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Mit Spannung baben wir bisher jedem Berichte

über die Sigungen des jest versammelten Landtags ent¬

gegen geschen , in der Hoffnung , es werde unsere , ibrer

Lösung harrende , Eisenbabu Angelegen beit von

der einen oder der andern Seite angeregt worden sein ; -

aber bis heute vergebens . til undo

=

Es mag daher bier notirt sein , daß das immer

dringender werdende Bedürfniß einer Eisenbahn , deſſen

Befriedigung vor 4 Jahren als der Hauptvortheil , welcher
dem Lande aus dem Kriegshafen - Veitrage mit Preußen

erwachse , dargestellt und aufgefaßt wurde , in dem all¬

gemeinen Bewußtsein immer lebendiger wird . d angs

Ueber Pferdebändigung an d

brachten wir in den legten Nummern einige Notizen ,

und da die Fälle der Pferdezähmung jest en vogue find ,

indem in England und Hamburg derartige Thierbändiger
auftreten , so wollen wir nicht verfehlen , den Schlüssel

zu dem Geheimniß mitzutheilen , obne jedoch uns anzu =

maßen , für den sichern Erfolg einzustehen . Der Pferde¬

bändiger hat einen kleinen runden Kieselstein , ungefähr in

der Größe einer Haselnuß , dieser wird dem unbändigen

Thiere , gleich viel in welches Obr gebracht . Das Pferd

leidet dadurch weder am Gebör , noch ist es im Stande ,

sich selbst wieder davon zu befreien . So lange , als aber

der Stein im Dhre , ist er dem Zbiere so unbequem und

verursacht ihm , wenn nicht gerade Schmerzen , doch solches

Unbehagen , daß auch der wildeste Hengst sofort rubig ist

und mit sich machen läßt , was man will . Uns scheint ,

als wenn diese Auflöſung eine ganz natürliche , wenn gleich

wir dadurch dem Experiment ſeinen Reiz nehmen .

Witterung .

Der bisher hin und berschwankende Winter scheint

auch bei uns einen festen Character angenommen zu

haben ; es friert schon seit 14 Tage bei klarem Himmel
und zwar noch so stark , daß das Thermometer in dieser

Zeit von 7 bis 11 ° anzeigte .anzeigte . Doch sehen wir voraus ,

daß er wol den höchsten Grad erreicht hat , indem wir

am Sonnabend den 27 . dss . Vollmond baben , zudem

am ſelbigen Abend , 9 Uhr 42 Min ., eine sichtbare Mond¬

finsterniß (4 3oll am südlichen Rande ) eintritt , und ſo¬

mit anderes Wetter erwarten dürfen . 000 . 001 Junbe

Auszug aus einem 106 jährigen

Kniphäuser Kalender .

I . J . Chr .

( Fortseßung . )

Chronik .
1713 . Entstand abermals eine Wasserfluth , auch folgte

das Viebsterben .

1715 . Den 5. August sind Ihro Hochgräfl . Exc . unsere

Gn. Gr. und Fr. Charlotte Sophie geboren.
1717 . Den 25 . Dec . , als am H. Christtage , entstand

eine ungewöhnliche große Ueberschwemmung vom

Seewaſſer , wodurch viele Menschen und Stücke
Vieh in hiesigen Ländern um' s Leben kamen .

1718 . 3ft in der Herrlichkeit Kniphausen der Fedder =

warder oder s . g . schöne Groden von Graf An =

ton eingedricher. Schöne Gro
1719 . Ist zu Accum eine neue Reformirte Kirche von

Graf Anton erbauet worden . spe

1720 . Den 31 . Dec . war wiederum bei einem starken

arber Nordwest Winde eine gefährliche Wasserflutb .
1733 . Haben Graf Anton Dero Fürsorge für des Landes

159 Aufnahme durch die Eindeichung des Außendeichs =
Grodens bei Varel abermals geäußert . illsz

1734 . Den 15 . Aug . ist der älteste Herr Sohn unserer
ied regierenden Frau Gräfin geboren und Christian
me Friedrich Anton Wilhelm Carl genannt .

1736 . In diesem Jahre ist die dritte Eindeichung unter
Graf Anton mit dem Twickelser - Groden bei Je =

ringhave geschehen .

1737 . Den 28 . Dec . hat der zweite Herr Sohn unserer
Gnädigsten Gräfin , Johann Albrecht , das Licht
der Welt erblickt .

1738 . Den 6. Juni find Ihro Erc . Anton II . Graf
von Aldenburg 2c. im Alter von 75 Jahr zu
Barel verstorben ; denen Dero hinterlassene einzige
Frau Tochter , die Hochgeb . Reichs - Gräfin Char¬

Slotte Sophie , vermählte Gräfin von Bentinck ,
geb. Gräfin von Aldenburg , in der Regierunginde

mm gefolget sind .
1744 . Bom 25 . auf den 26 . Mai sind Ihro Durchl .

Carl Edzard , Fürst von Ostfriesland , Todes ver¬

blichen und sind darauf Ibro Königl . Majest .

von Preußen Friedrich II . in dem Besiz des Für¬

stentbums Ostfriesland gefolget . had nodi
1745 . Wurden hiesige Gegenden , wie viele andere , durch

ein starkes Viehsterben heimgesucht . aft sin ind¬

1746 . Den 7. Aug . starb Graf Burchard Pbilipp von

Freytag , Herr zu Gödens . Dessen Nachfolger ist

Anton Franz Freiherr von Wedel .

11

A

In diesem Jahre ist der Herrschaftl . Lustgarten
zu Kniphausen angelegt worden .зи
Im Sept . haben Ihro Durchl . Fürst Jobann

Ludwig von Anhalt - Zerbst und Herr von Jever

das Zeitliche gesegnet . com lug

1747 . Den 2. März sind Ihro Durchl . Fürst Christian

August von Anhalt - Zerbst , Herr von Jever , mit
Tode abgegangen .

subjim zid not ( Schluß folgt . ) Sau miladas
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Uebersicht des Schifffahrts - Verkehres bei dem Hafen zu Varel .

Dem Vernehmen nach hat der Magistrat der Stadt Barel um Anlage eines Docks , beziehentlich Hochwasser¬

Hafens , zu Vareler Hafen , bei der Staatsregierung und bei dem Landtage petitionirt , zu den Baukosten 11,000 $

( 4000 freiwillige Beiträge , 3500 $ aus den Erträgen der Schleusengelder , 3500 ß aus allgemeinen Staats¬

abgaben , auf 15 Jahr vertheilt ) offerirt .
2

gends Zur Beurtheilung der Bedeutung des augenblicklich fast verschlammten Vareler Hafens , dürfte folgende le¬

bersicht des Schifffahrt - Verkehrs daselbst dienen .

Was die daraus resultirende Abnahme der Einfuhr von rober Baumwolle betrifft , so ist dieserhalb zu

bemerken , daß die hiesigen Importeurs derselben in den letzten Jahren Beziehungen auf dem Landwege theilweise
vortheilhafter gefunden und deshalb gewählt baben .

Der eingegangenen Eingehend Ausgehend
waren beladen waren beladen

mit mit

Schiffe aften à Schiffe aften à
4000 f 4000 Pf .

Schiffe
Der ausgegangenen

Schiffe

Jahr
Zahl

Lasten - Beman

Gehalt nung .
Zabl

Lasten Beman¬

Gehalt nung

1854 289 6615 794 285 6176 760 247

1855 337 8508 961 326

7051856 456 9422 1226 428

Cab 1857 635 16,525 1869

8244 922

9097 1151

594 16,622 1792

298 7728

384 7982

545 14,822

5775 155

193

263 5797

4456

5703

289 9962

194

bid US
H

olz

G
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Stein¬
K

ohlen

B
uder

Thran

D
el
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R
eis

Die wichtigsten Einfuhr - Artikel bestanden in :

Soba
,

Pottasche

C
em

ent
K

alt,G
yps

Steine
feuerfeste

Schiefer

behauene
Sandstein

Ctr Ctr Ctr Ctr Ctr Ctr Ctr Ctr Ctr Ctr Ctr Ctr Lasten Lst. Laftn . Cr Ctr tr Stüd Lastn .

1854 8282 585 14,452 461 200 1214 1480 1730 158 450 164 203

1855 14,240 1360 48,200 734 2160 808 856 1701 420 520 1637 535

731 2982

645 1190

1347 3855

285 785 2760 2200 250 80,000 67 % 150

190 610 2020 2700 310 92,000 78. 165

560 751 1660 4005 600 101,000 90 171

I bilmam

Im
Jahre

1856 12,433 1228 72,540 844 1080 101712 1745 1574 844 383 468 438

1857 11,583 1510 120,410 1480 3680 1264 1120 2523 480 445 341 452 920 78881 283 1180 2223 4924 703 156,000 123 472

Die wichtigsten Ausfuhr : Artikel warennodagider &

im Jahre

Baum¬
woll =

Waaren
Str .

1854 254

1855 351

Fleisch ) ,
Stangen Eisen - Spirituo Wein . Seife Speck , Ziegelsteine

Eisen Waaren ſen . Schinken
Str . Ctr . Str Str . Str . Str . Stück

4620 5900 1390 290 1450 1654

11,568 8860 1500 402

1856 403 21,920 6500 1347 256

1857 615 36,485 4353 4746 267

80 Jug and 88 dan 05 amp 14 mi

Der Eingangs - 3oll zu Barel betrug :

Papier

Str .

Schlaf Stein¬
fen gruß .

Str . Str .

Getreide Hornvieh

Lasten Stück

1,145,000 " 330

1190 471

1014 423

1120 432

1,440,000

1,580,000 " 50

1,560,000 1730 150

268" ff

42 269 "1

130 318 877

1854

168 Aug

023

880851 dniem

856

29,700 .

1855 : 38,500 .

1856 : $ 55,900 . )

1857 : *$ 80,700 .

die St

bil A stairs

bilding St
Zablen reden !
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Notizen in sodat davonstarben 31 an andern innern bibigenKrankheiten,mind die 7 Pers. am Nervenfieber,

Eine Frau auf Bestellung . Ein Amerikaner
hatte sich ein hübsches Vermögen erworben und dachte

21 an der Schwindsucht ,
22 an andern inneren langwierigen do.,

daran , sich zu verheirathen ; aber sei es Zufall , sei es dies 1 Person im Kindbette ,

- schrieb er .

is sun 13 an schnelltödtlich. KrKrankheitszufällen ,
6 an äußern Krankheiten u . Schäden ,

nur 7 erreichten das natürliche Lebensziel ;
10 third

von diesen starben ferner :

6 ,
14 ,

5 ,

Absicht, er fand in seinem Lande nicht das Weib seiner
Wünsche . Er nahm deshalb seine Feder und schrieb au

einen seiner Londoner Geschäftsfreunde , deſſen Pünktlich = hild
keit und Redlichkeit er kannte . Nachdem er von ver¬

schiedenen Baumwolle ge =GeGeſchäften , von Wolle und auf den Artifel unter 2 Jahr: männl. Geſcht. 17, weibl. Geſchl . 6,sprochen hatte , ging er ohne Weiteres auf den Artike
" Heirath " über . Ich babe beschlossen , mich zu verhei¬

Ich finde hier nichts Passendes .rathen
Unterlassen sie nicht , mir per erstes Fahrzeug nachstehend

nöthig , * * * * * * *verzeichnete Frau zu schicken: Aussteuer ist nicht nöthig , G
Aussteuermi

aber die Frau muß aus einer ebrbaren Familie , zwischen
20 bis 22 Jahre alt , mittler Größe und wohlgestaltet ,

von angenehmem Aeußerm , makellosem Ruf , gesund und

stark sein . Sie muß die Ueberfahrt , den Klimawechſel

gut ertragen können , damit ich nicht genöthigt bin , so¬

gleich eine andere zu suchen . Wenn sie nach Bestellung

mit gegenwärtigem , von Ihnen gerirtem Schreiben ( oder

beglaubigter Abschrift ) bier eintrifft , so verpflichte ich
mich ,
beglaubigter

Schreiben Accept zu bereiten und die

Juhaberin 14 Tage nach Sicht zu beirathen . 2c . 2c .
William R . .

hote
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Kirchennachrichten .

Es wurden geboren in 1857 :

in der Stadtgemeinde : 91 Knaben u . 63 Mädchen , zus . 154 ;

darunter 6 uneheliche Knaben und 4 unehel . Mädchen ,

6 todtgeborne Knaben u . 2 todtgeb. Mädchen.
1 Zwillingspaar ;

زر

>>

in der Landgemeinde : 87 Knaben u . 73 Mädchen , zus . 160 ;

darunter 2 uneheliche Knaben und 5 unehel . Mädchen ,

10
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» 8 ,

( darunter 1 weibl . über 90 J . ) ;

in der Landgemeinde 40 Pers . männl . Geschl . , 46 weibl .

10 Geschl . , zusammen 86 ;

FRE darunter underehelichte männl . Geschlechts 19 ,
weibl . Geschl . 24 ,

verehelichte männlichen Geschl . 19 ,
weibl . Geschl . 16 ,

verwittwete männlichen Geschl . 2 ,
weibl . Geschl . 6 ;

davon starben 1 Person am Nervenfieber ,

26 an andern innern hißigen Krankheiten ,
12 an der Schwindsucht ,

16 an andern innern langwierigen do .,
3 am Keuchhusten ,

10 an schnelltödtlichen Krankheiten ,

5 an äußern Krankheiten u . Schäden ,
2 an nicht bestimmten Krankheiten,
7 erreichten das natürliche Lebensziel ,

1 Mädchen verunglückte .

von diesen starben ferner :

in der Stadtgemeinde : 45 Paare , darunter 3 Wittwer u .
1 Wittwe :

»

>>>

4 todtgeborne Knaben u . 5 todtgeb. Mädchen, unter 2 Jahr : männl . Geſchl. 10, weibl. Geſchl. 12,3 Zwillingspaare .
» 10 >>> >>> >> 4 , » >> 3 ,

Copulirt : » 20 » 3 2 ,
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6 ,

5 , L 4 .

in der Landgemeinde : 39 Paare , darunter 4 Wittwer und
3 Wittwen .

in der Stadtgemeinde : 63 Personen männl . Geschlechts u .
45 weiblichen Geschlechts ;

darunter unverehelichte 41 männl . Geschlechts ,
20 weibl . Geschlechts ,

Geschlechts,verehelichte 18 männlichen
13 weiblichen Geschlechts ,

verwittwete 4 männlichen Geschlechts ,
12 weiblichen Geschlechts ;

Redigirt unter Verantwortlichkeit der Verlagsfirma .

Confirmirt wurden :

in der Stadtgemeinde 30 Knaben u . 38 Mädchen , zuſ . 68 ;

in der Landgemeinde 41 Knaben u . 54 Mädchen , zus . 95 .

Es communicirten :

in der Stadtgemeinde 123 Männer , 128 Frauen , zus . 251 ;

in der Landgemeinde 376 Männer , 474 Frauen , zus . 850 .

Druck u . Verlag : Buchdruckerei von F. X. Große Wittwe .
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